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Grußwort und Infos

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
liebe Freundinnen und Freunde des CVJM Weissach,

zuerst einmal wünsche ich euch noch ein gesegnetes neues 
Jahr und grüße euch mit der Jahreslosung 2021:
Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist!  Lukas 6,36

Nachdem beim Skype Mitgliederaustausch mit den 40-65-
jährigen am 08.01.21 der größte Wunsch MEHR 
KOMMUNIKATION war, möchte ich es doch gleich mit einem 
ausführlichen Bericht versuchen.

Um die Themen zu ordnen, mit denen der Ausschuss und ich 
uns organisatorisch beschäftigen, versuche ich es hier mal mit 
einem ABC durch die Themen:

A wie Ausschuss

Hier die aktuelle Besetzung des CVJM Ausschuss:
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Rolle Name
Spartenverantwortlich

nicht im Ausschuss

1. Vorstand Philipp Strobel

2. Vorstand -

Kassier Andreas Stärkel

Kraft Amtes Mitarbeiterbetreuungsteam Heidemarie Maisenbacher

Kraft Amtes Musik / Posaunenchor Jörg Morlok                              Schriftführer

Kraft Amtes Sport -

Kraft Amtes Bubenjungschar Lutz Walka

Kraft Amtes Mädchenjungschar ab 03/21 Sonja Hörnlen Sonja Hörnlen

Kraft Amtes Jugendgruppen - Tamara Ehrenfeuchter

Kraft Amtes Hauskreis / Frauengruppen -

gewähltes Ausschussmitglied Johannes Hettinger

gewähltes Ausschussmitglied Lukas Häcker

gewähltes Ausschussmitglied Friedrich Kilpper

gewähltes Ausschussmitglied -

gewähltes Ausschussmitglied -

Grußwort und Infos

Orange-markierte Rollen, sind aktuell leider nicht besetzt. 
Wenn jemand im Ausschuss mitarbeiten möchte, darf er sich 
gern an den Ausschuss wenden.

11 normale Ausschusssitzungen gab es 2020, dazu kam eine 
Sonderausschusssitzungen und ein Abend zum Austausch im 
Glauben. Dazu ein Ausschussklausurwochenende, das 
Corona bedingt erst geplant, dann verworfen und dann als 3 
Abendtermine via Skype stattfand.

Hier die Agenda Themen aus den Ausschusssitzungen 2020:

• Neuwahl des Schriftführers

• Ausschuss Klausurwochenende

-> wo soll es hingehen, wann soll es stattfinden, was darf    

es kosten, Unterkunft buchen, umplanen…

1. Mitarbeiterbetreuung

• Wie lief es bisher im CVJM Weissach und warum?

• Wie machen es andere CVJM’s?

• Was sind die Erwartungen/ Feedbacks unserer 
Mitarbeiter*innen?

• Wen könnte man für das Team als Mitarbeiter 
anfragen?
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2. Verantwortlichenliste

• Aufgabenbeschreibungen

• Wen könnte man für welche Aufgabe anfragen?

3. Miteinander arbeiten im Ausschuss

Was ist unsere Erwartungshaltung im Ausschuss 
aneinander?

Welche „Spielregeln“ braucht es?

• CVJM Veranstaltungen

• Umschreibung Vorstand beim Amtsgericht über Notar –
nötige Unterlagen

• Mitgliederversammlung nachbesprechen

• Satzungsänderung – Antrag aus Mitgliederversammlung

• Neue Bäume für Vereinsgarten (Kosten, Wo, Wann, Wer)

• Unfall – Personenschaden (Versicherung trägt nicht die 
gesamten Kosten)

• Corona

• Corona VO Baden-Württemberg – und ständige 
Änderungen selbiger

• Was ist möglich? Was sinnvoll?

• Was sagt das EJW? Leonberg und Stuttgart

• Handlungsempfehlung für Mitarbeiter*innen erstellen

• Jesus House – Kosten fallen an trotz Absage

• Getränke laufen ab (Haltbarkeitsdatum), da keine 
Veranstaltungen stattfinden

• Gottesdienst der ev. Kirche im Vereinsgarten

• Idee Sonnensegel aus KGR im VG – danach von KGR 
Idee wieder verworfen

• Einladung 125 Jahre CVJM Heimerdingen (Corona bedingt 
von Heimerdingen verschoben)

• Ev. Kirchengemeinde

• Definition Ausschuss Delegation für Austauschrunde 
mit KGR

• 2 Treffen mit KGR Delegation 

Grußwort und Infos
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• Öl tanken Vereinsgarten

• Steffi Schäfer will VG Vermietung abgeben, mögliche 
Kandidaten für Nachfolge -> Anfragen -> Absagen -> 
Übergabe an Peter und Regina Lang – Vielen Dank!

• Aus Kroatienfreizeit wird Bodenseefreizeit

• Aus Jungscharzeltlager wird Jungschar-Sommer im VG

• Vorstellung Jugendsparte im Ausschuss durch 
Spartenleitung Tamara Ehrenfeuchter

• Offene Posten im Ausschuss – wen können wir anfragen?

• Neues Konzept / Team für CVJM Abend / Geistiger 
Schwerpunkt

• Historie – Wie ist der CVJM Abend entstanden? Ziel?

• Konzept Vorstellung „Mehr“

• Blick über den Tellerrand (Flacht, Malmsheim, 
Rutesheim)

• Welche Wünsche der CVJM Mitarbeiter*innen gibt 
es?

• Was wollen wir als Ausschuss?

• Neue Homepage des CVJM

• Neuer Newsletter (Druck, Kosten, Feedback, …)

• Veranstaltungskalender 2021, Weitergabe der Daten an 
Gemeinde Weissach

• CVJM Freizeit 2022

• FlaMöWe löst sich auf

• Delegiertenversammlung EJW Leonberg

• Datenablage Clubdesk – Speicher voll

• Finanzsituation (Laufende Kosten, bei fehlenden 
Einnahmen, da kein Sonntagskaffee und keine 
Vermietungen wegen Corona)

• Tools für Steuererklärung

• Segen und Gebetsanliegen

• Abschlussgebetsrunde

Grußwort und Infos
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B wie Bescheinigungen

7 Bescheinigungen für ehrenamtliche Mitarbeit wurden 2020 
von mir erstellt. Dazu kamen 3 Anträge auf Sonderurlaub für 
Mitarbeiter*innen bei den Freizeiten.

C wie CVJM

Wer ist eigentlich der CVJM Weissach? Das ist – finde ich –
eine wesentliche Frage.

Meine Antwort dazu ist: Der CVJM Weissach ist nicht der 
Ausschuss und auch nicht der Vorstand. Der CVJM Weissach 
ist die Summe all seiner Mitglieder*innen, Mitarbeiter*innen 
und Teilnehmer*innen.

Für all jene die auch diese Sichtweise haben, wird aus einem 
„Der CVJM soll…“ ein „Was kann mein Beitrag sein, damit…“. 

E wie E-Mail

CVJM-E-Mails, davon gab es 2020 
insgesamt 1.179 die bei mir ankamen. 
Nicht alle in meiner Rolle als Vorstand, 
sondern auch viele wegen dem 
Seifenkistenrennen und der 
Jugendfreizeit. Die genaue Verteilung 
seht ihr hier rechts.
Nicht zur Ehre, sondern für die 
gewünschte Transparenz und 
Kommunikation.

Grußwort und Infos
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E wie EJW

Hier fällt mir die EJW-Leitungsakademie ein. Das ist ein 
Schulungsprogram des EJW Württemberg für ehrenamtlich 
Verantwortliche, an welchem ich seit Ostern 2020 teilnehme 
und seither an 8 Tagen auf Weiterbildung war.

Wer mehr dazu wissen will, findet dies hier: 
https://www.ejwue.de/fileadmin/wup/upload/Flyer_Leitungs
akademie_2020-2021.pdf

F wie Flacht

Mit dem CVJM Flacht tauschen wir uns aktuell immer wieder 
aus, um in der Handhabung der Corona-Vorgaben 
abgestimmt zu sein. Schließlich könnte man keinem 
Jungschärler erklären, warum z.B. in Flacht Jungschar 
stattfinden kann und in Weissach nicht. 

G wie Garage

Auch dieses Thema (Garage für den Rasenmäher + 
Lagerraum für CVJM Eigentum, z.B. Seifenkisten) steht in der 
offenen Aufgabenliste des Ausschusses, wurde aber 2020 
nicht behandelt. Ich möchte das Thema aber wieder mit auf 
die Agenda in einer der nächsten Ausschusssitzungen 
nehmen.

H wie Heizung

Nachdem im Herbst die Heizung im Vereinsgarten erneut 
ausfiel, da diesmal Dichtungen am Mischer kaputt waren, 
was behoben wurde, ist nun Tobias Mann beim Ablesen der 
Zählerstände zum Jahreswechsel aufgefallen, dass die 
Sicherung vom Heizungsraum raus ist. Bei der Untersuchung 
zusammen mit Dietmar Aufrecht von SanArt wurde die 
Heizung geprüft. Dabei stellte sich nun heraus, dass der 
Brenner der Heizung defekt ist. Dietmar hat Anfang Januar 
einen alten Brenner aus SanArt- Besitz eingebaut, um 
kurzfristig eine Lösung zu haben.

Grußwort und Infos

https://www.ejwue.de/fileadmin/wup/upload/Flyer_Leitungsakademie_2020-2021.pdf
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Dietmar hat in diesem Zusammenhang die klare Empfehlung 
ausgesprochen, dass es an der Zeit ist die Heizung zu 
ersetzen, da nun bereits zu oft Reparaturen angefallen sind. 
Ich hab dazu auch mit Tilman Sattler (Verantwortlicher für die 
Heizung) und Jochen Burger (früher verantwortlich für die 
Heizung) telefoniert. Beide bestätigen Dietmars Aussage, 
„dass es das gescheiteste sein wird, die Heizung komplett zu 
ersetzen“, da nun schon öfters an der Heizung repariert 
werden musste.

Aktuell ist Dietmar beauftragt ein Angebot für eine neue 
Gasheizung zu erstellen. Für die Koordination des Themas 
Heizung hat sich Markus Sattler bereiterklärt, sich darum zu 
kümmern – Vielen Dank.

H wie Hauskreise

Aktuell gibt es folgende Hauskreise: Hauskreis Bader, Hauskreis 
Morlok, Hauskreis Stärkel und Hauskreis Strobel. Dazu kommen 
die Jugendhauskreise: CrossPoint, Teenkreis, Jugendkreis und 
Move.

Weiter beschäftigt uns die Frage, was nötig wäre für weitere 
Hauskreise. Ich persönlich stelle mir die Frage, warum nicht 
mancher frühere Hauskreis unter den Mitgliedern Ü 50 sich 
wieder neu zusammenfindet? Vermutlich haben sich hier 
manche Hauskreise aufgrund der Kinder aufgelöst. 
Mittlerweile sind bei vielen die Kinder aber selbständig oder 
bereits aus dem Haus. Also warum jetzt nicht wieder neu 
ZusammenWachsen?

J wie Jungschar

Jungschar Online. Hierzu kann ich nur vielen, vielen Dank all 
den kreativen Mitarbeiter*innen sagen, die sich hier so 
engagieren! Ein neues Format, welches aus der Corona-Not 
heraus entstanden ist und sehr gut angenommen wird. Weiter 
so (solange wir uns nicht treffen dürfen).

Für alle, die es das erste Mal lesen, schaut doch auch mal rein 
unter: www.CVJMweissach.de → Angebote → Jungschar Online

Grußwort und Infos

http://www.CVJMweissach.de
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K wie Kommunikation

Da von verschiedenen Seiten mehr Kommunikation 
gewünscht wird, möchte ich in erster Linie auf die Homepage 
des CVJM Weissach verweisen. Schneller/Aktueller wie hier 
können wir euch aktuell keine Informationen zur Verfügung 
stellen. Zusätzlich versuchen wir mit dem Newsletter 4-mal im 
Jahr Informationen rund um den Verein zu teilen.

Weiter fällt mir zum Thema Kommunikation ein, dass diese 
nicht nur in einer Richtung laufen muss. Feedback, Fragen 
und Anmerkungen von euch an uns ist ausdrücklich 
erwünscht.

K wie Konten

Hier lief 2020 die Umschreibung auf Andreas Stärkel und mich.

L wie Leonberg

Im Herbst waren Friedrich Kilpper, Lukas Häcker, Janina 
Sattler, Lutz Walka und ich bei der Delegiertenversammlung 
des EJW in Leonberg. Diesmal wegen Corona in der 
Stadtkirche, ohne Essen und mit viel Abstand. Ein einmaliges 
Erlebnis, das hoffentlich 2021 mit weniger Abstand und mehr 
Austausch wieder stattfinden kann.

M wie Mitgliederversammlung 2021

Normalerweise würdet Ihr im Januar eine Einladung zur 
Mitgliederversammlung erhalten. Und diese MGV wäre dann 
üblicherweise im Februar. Das ist so, weil in der Vereinssatzung 
§7 Satz 1 steht:

Der Vorsitzende ist verpflichtet, mindestens einmal jährlich, 
möglichst im ersten Kalendervierteljahr, eine ordentliche 
Mitgliederversammlung einzuberufen.

Grußwort und Infos
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Nun ist aber leider wegen Corona vieles zurzeit nicht „normal“ 
und es wird im Februar kein Treffen mit > 100 Personen im 
Gemeindehaus möglich sein. Daher haben wir im Ausschuss 
am 07.12.2020 beschlossen, die MGV für den 12.06.2021 im 
Vereinsgarten anzusetzen. In der Hoffnung, dass wir uns bis 
dahin wieder mit >100 Personen unter freiem Himmel mit dem 
geforderten Abstand treffen können. 

M wie Mitarbeiterbetreuungsteam

Aktuell besteht dieses Team aus Heidemarie Maisenbacher 
und Lisa Strohhäcker. Dieses Thema hat den Ausschuss letztes 
Jahr stark beschäftigt und es gab viele Anfragen hier noch 
weitere Mitarbeitende zu finden. Wer sich diese Aufgabe 
vorstellen kann ist herzlich eingeladen.

M wie Mitglieder/Mitarbeiteraustausch

Um einige Fragen mit den Mitglieder*innen und 
Mitarbeitenden zu besprechen, gab es am 28.11.2020 einen 
Skype-Austausch mit Mentimeter-Umfrage mit den 20-30 
Jährigen und am 08.01.2021 einen Mitgliederaustausch mit 
den 40-65 Jährigen.

N wie Neue Mitgliedschaften

2020 sind insgesamt 12 Personen in den Verein eingetreten. 
Leider sind auch 4 Personen ausgetreten, sodass der Verein 
224 Mitglieder hat (stand vom 07.01.2021).

O wie Online

Corona bedingt finden aktuell viele Gruppen nur online statt. 
Auch die Ausschusssitzungen laufen aktuell über Skype.

P wie Protokolle

Von allen Ausschusssitzungen gibt es Protokolle und eine „Offene 
Punkte Liste“ in der alle „To Do’s“ festgehalten werden und die 
Abarbeitung verfolgt wird. Schriftführer ist seit 2020 Jörg Morlok 
der all diese Dokumente pflegt und verteilt.

Grußwort und Infos
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R wie Ressourcen

Ressourcen = Zeit ist bei uns allen am Tag auf 24h limitiert. Und 
davon ist jeder unterschiedlich bereit Zeit für den CVJM zu 
investieren. Sehr dankbar bin ich dafür, dass wir in der 
missionarischen Basisarbeit in der Jungschar und in den 
Jugendgruppen aktuell ausreichend viele Mitarbeiter*innen 
haben die sich sehr engagieren.

Uns fehlen eher Verantwortliche für einzelne Veranstaltungen 
oder Mitarbeiter*innen, welche offene Aufgaben vom 
Ausschuss bzw. allgemeine Vereinsaufgaben übernehmen.

S wie Spartenleiter

Bubenjungschar – Lutz Walka

Mädchenjungschar – Sonja Hörnlen

Jugend – Tamara Ehrenfeuchter

Aktuell gibt es für Sport und für Hauskreise keinen 
Spartenverantwortlichen. Hier wäre es schön, wenn wir 
jemanden finden der sich für dieses Amt begeistern kann.

V wie Verantwortlichen - Liste

Der aktuelle Stand der Verantwortlichen-Liste, findet ihr im 
inneren dieses Newsletters zum Herausnehmen. Alle Orange-
markierten Felder sind aktuell nicht oder nur provisorisch 
besetzt. Für all diese Aufgaben würden wir uns wünschen, 
wenn wir hier feste Verantwortliche finden. Bei Rückfragen 
dürft Ihr euch einfach an uns im Ausschuss wenden.

V wie Versicherung

Gefühlt die meiste Papier-Post die ich an die CVJM Adresse 
bekomme, hängt aktuell am Thema Versicherungen. In 2020 
gab es 2 Sachschäden im Rahmen des Seifenkistenrennens, 
die beide über die CVJM-Versicherung abgewickelt werden 
konnten. Leider gab es auch einen Personenschaden aus 
2019 der von der Versicherung nicht vollständig beglichen 
wurde, welcher uns im Ausschuss Anfang 2020 beschäftigte.

Grußwort und Infos
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V wie Vorstand

Ja, einen 2. Vorstand benötigen wir dringend.

W wie Weissach

Mit der örtlichen Gemeinde Weissach gab es verschiedene 
Abstimmungen in 2020. So z.B. für den Terminkalender der 
Gemeinde Weissach, in welchem auch die wichtigsten CVJM 
Termine stehen. Oder für die Willkommenspakete für 
Neubürger, für die wir nun zusammen mit der ev. 
Kirchengemeinde die neuen quadratischen Flyer 
eingebracht haben.

Y wie YMCA -😊

Z wie Zusammenwachsen

ZusammenWachsen ist das Jahresthema 2021 und 
gleichzeitig die Bezeichnung für die neuen CVJM Abende 
2021. Mehr dazu findet ihr im Bericht in diesem Newsletter.

Nun hoffe ich, euch mit diesem CVJM-ABC nicht erschlagen 
zu haben. Wie bereits erwähnt, wollen wir euch alle aktuellen 
Infos auf unserer Homepage und im Newsletter zur Verfügung 
stellen.

Solltet ihr dazu Nachfragen haben und weitere Infos 
benötigen, dürft ihr gerne auf den Ausschuss und mich  
zukommen.

Bleibt gesund und seid behütet

Philipp Strobel 

Grußwort und Infos
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Im letzten Lied auf meiner Weihnachts-CD gibt es eine Liedzeile die 

mir in den letzten Tagen nicht mehr aus dem Kopf gegangen ist:

„Vieles ändert das Gesicht, aber Gottes Liebe nicht.“ 

Veränderung, Absagen, im letzten Jahr war vieles anders,… 

Irgendwann kann man es einfach nicht mehr hören. 

Ja, es stimmt, wir erleben eine krasse Zeit, die ganze Welt steht Kopf, 

vieles ist nicht mehr so wie es war und viele Sachen haben 

tatsächlich ein anderes Gesicht bekommen. Aber nicht alles hat sich 

verändert. Die wichtigste Konstante in unserem Leben ist 

gleichgeblieben: Jesus. Seine Liebe, verändert sich nicht. Er ist 

derselbe, gestern, heute und in Ewigkeit (Hebr. 13,8) Jesus ist 

derselbe vor der Pandemie, während der Pandemie und er ist 

derselbe, wenn wir uns alle wieder in den Armen liegen. Und so 

können wir getrost in das neue (CVJM-) Jahr gehen. Auch dort hat 

vieles ein neues Gesicht bekommen. Viele Veranstaltungen finden 

nicht oder anders statt. Aber unseren gemeinsamen Grund, unsere 

gemeinsame Motivation und die Gnade, warum wir uns 

engagieren ist gleich geblieben: Wir wollen für unsere 

Mitmenschen da sein und Möglichkeiten schaffen, damit viele 

Menschen in Weissach Jesus besser kennen lernen können. Ich 

wünsche uns, dass wir im neuen Jahr trotz aller Veränderung 

unseren Halt in Jesus finden, der immer gleich bleibt. Ich wünsche 

uns kreative Ideen für unsere Gruppen und Kreise, damit wir dran 

bleiben können an unseren Teilnehmern. Ich wünsche uns, dass 

wir Zeugen werden dürfen, wie Menschen Jesus kennenlernen. 

„Wir sind in Gottes Hände, sind geborgen in ihm, so lasst uns das 

Jahr beginnen, lasst uns gehen. Vieles ändert das Gesicht, aber 

Gottes Liebe nicht. Seine wunderbare Gnade bleibt bestehen.“ 

Tamara Ehrenfeuchter 

Impuls
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Rückblick
Seifenkistenrennen

Nach einer langen Pause fand am 3.Oktober 2020 wieder das 
Seifenkistenrennen des CVJM Weissach statt. Leider hat 
dieses Jahr das Wetter nicht so gut mitgespielt, zudem war 
durch die Corona-Maßnahmen der Aufwand für uns 
erheblich höher. Trotzdem sind wir froh, dass wir eine 
Veranstaltung dieser Größe durchführen konnten.

Nach dem Probelauf, der noch bei trockener Fahrbahn 
stattfand, begann es leider zu regnen. Die Strecke musste 
daraufhin verkürzt werden, um die Sicherheit der Fahrer und 
Fahrerinnen nicht zu gefährden. Nach einem packenden 1. 
Wertungslauf im leichten Regen, der schon einige Kisten an 
den Rand der physikalischen Grenzen brachte, musste der 
Anlauf für den 2. Lauf nochmals verkürzt werden. Ein 
Reifenwechsel auf Regenreifen war nicht vorgesehen, zudem 
ist die Rennstrecke im Fahrnet durch die Kurven sehr 
anspruchsvoll. Die Rennleitung entschied sich daher den 
Anlauf nochmal zu verkürzen um keine Unfälle zu provozieren. 
Im 2. Lauf mussten die Fahrerinnen und Fahrer bei 
strömendem Regen dann ihr gesamtes fahrerisches Können 
unter Beweis stellen. Zum Glück kamen alle Fahrer gut an, 
waren jedoch allesamt auch sehr nass.

Wir entschieden uns daher den Gaudilauf auszulassen und 
schnell zur Siegerehrung zu schreiten: Hier zeigte sich unsere 
neue Zeitmesstechnik von der besten Seite: Zeitunterschiede 
von 1/100 Sekunden mussten ausgewertet werden, um die 
Plätze voneinander zu trennen. In den 3 Wertungsklassen 
wurden alle Fahrerinnen und Fahrer mit einem kleinen Präsent 
und einer Medaille belohnt, zudem gab es für die 3 Ersten 
jeder Klasse einen Pokal und einen Gutschein. Die Teilnehmer 
konnten dann die Heimreise wieder bei Sonnenschein 
antreten.
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Rückblick
Seifenkistenrennen

Für das leibliche Wohl wurden Schnitzelweck, Rote Wurst und 
Schupfnudeln angeboten, dazu Getränke.

Für alle Helferinnen und Helfer endete der lange, 
anstrengende Tag nach dem aufräumen. Bierbänke und 
Tische, Zelte, Grill, Getränke, Strom, Ton, Wasser, Zeitmessung, 
Transport, Betreuung, Kinderprogramm, Streckensicherung… 
alles musste aufgebaut und auch wieder aufgeräumt 
werden. Auch im Vorfeld standen viele organisatorische 
Aufgaben an, die durch Corona erheblich größer waren wie 
in den letzten Jahren. Vielen Dank an alle die mitgeholfen 
haben, um dieses Event trotz der Widrigkeiten erfolgreich zu 
bewältigen. Vielen Dank auch an die Teilnehmer*innen und 
Betreuer*innen, ohne die es auch nicht geht.

Vielen Dank an unsere Sponsoren:

• Fa. Porsche -> Parkplatz und Strom

• Fa. Lanz -> Hebebühne

• Hagebau Bolay -> Material

• Fa. Holzäpfel Bauunternehmung, 

• PKF Wulf Burr Steuerberater, 

• Fa. SanArt Sanitär Heizung Bauflaschnerei, 

• VR Bank eG Magstadt Weissach

und für die Bereitstellung der Transportfahrzeuge

Aus der Rennleitung: Peter Lang







KALENDER



VERANSTALTUNGS -



KALENDER



VERANSTALTUNGS -







17

Rückblick
Seifenkistenrennen

Zum Schluss noch ein paar Statements von Beteiligten:

Stephan Kilpper – Seifenkistentransport:

Als einer der ersten Fahrer des Seifenkistenrennens in 
Mittelstadt und auch in den Folgejahren daheim in Weissach 
kenne ich das Gefühl in einer selbstgebauten Kiste zu fahren 
und den Rausch der Geschwindigkeit zu fühlen. Als Helfer in 
der passiven Rolle bin ich jedes Mal von der Technik & 
Kreativität begeistert, die in jeder einzelnen Kiste stecken. 
Genauso aber schätze ich die Begegnungen und Gespräche 
mit Gleichgesinnten, die sich für das Seifenkistenrennen 
begeistern. Gerne helfe ich mit, um die „Tradition“ 
fortzuführen.

Remo Brockmeier – Streckensicherung:

Ich fand es erstaunlich, dass es bei so einem schlechten 
Wetter trotzdem stattgefunden hat. Ich fand persönlich das 
Schnitzelweck und die rote Wurst etwas zu teuer wobei die 
Idee mit der 10€ Karte sehr gut war. Mein Eindruck war, dass 
das Hygienekonzept gut funktioniert hat und man trotzdem 
nicht so viel von Corona gemerkt hat.

Jan Schickle – Predigt:

Das erste Mal Weissacher Seifenkistenrennen für mich. Ich bin 
begeistert von der Liebe, den genialen Seifenkisten, der 
Organisation und dem coolen Event! "On the road" im CVJM 
Weissach: mit Seifenkisten rumdüsen, viel Spaß haben und 
Jesus als besten Beifahrer haben - das konnte ich an diesem 
Samstag erleben!
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Rückblick
Seifenkistenrennen

David Maisenbacher – Gottesdienst Anspielteam:

Klar war das Seifenkistenrennen eine lang ersehnte Aktion, die 
in der Geschichte des Weissacher CVJM's einfach mal wieder 
auftauchen musste.

Und durch unsere unbezwingbare Motivation und die 
vereinte Kraft vieler Mitarbeiter haben wir trotz etwas Regen 
mal wieder gezeigt, zu was wir alles im Stande sind.

Doch für mich war es einfach zu viel Arbeit an einem Tag für 
diesen lang ersehnten Klassiker.

Trotzdem freue ich mich immer wieder, wenn sich unsere 
jungen Mitarbeiter und Helfer auf neue Aufgaben einlassen 
und so auch weiter in unseren CVJM hineinwachsen.

Simon Mann: - Zeitmessung:

Seifenkistenrennen bedeutet für mich viele unterschiedliche 
Menschen - ein Tag, viele unterschiedliche Fahrer - ein Ziel, 
ein hundertstel schneller zu sein wie der andere. Und am 
Seifenkistenrennen begeistert mich auch, dass sich viele 
Leute wohlfühlen, welche sonst nicht im CVJM sind.

Die Motivation war und ist sehr groß, das Vorbereiten oft auch 
anstrengend und zugleich die Zeitmessung genau mein Ding, 
das Rennen zeitweise im Regen, die Siegerehrung in der 
Sonne und rückblickend einfach ein richtig guter Tag! Den es 
sich lohnt in den nächsten Jahren zu wiederhohlen!

Mein Highlight war auf jeden Fall die Sonne, welche noch 
pünktlich zur Siegerehrung rausgekommen ist und allen eine 
Freude gemacht hat, vielen Dank an unseren Gott!!!
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Rückblick
Abschluss FlaMöWe

Knapp 15 Jahre gab es die flamöwe Lobpreis- und 
Anbetungsgottesdienste. Nun sagen wir, es war eine sehr 
gute Zeit!

Wir beendeten diese wertvollen und intensiven Jahre sehr 
dankbar mit einem letzten Gottesdienst am 1. Advent.

Zu Beginn waren wir bei den ersten Gemeinden, die solch 
eine Lobpreis – und Anbetungszeit zu festen Zeiten anbieten 
durfte. Es war eine tiefe Gemeinschaft innerhalb des 
Mitarbeiterkreises,  ein gemeinsames Tragen und 
Verbundenheit  im Gebet. Dies haben wir auch in den 
Gottesdiensten erleben dürfen mit all den Menschen aus den 
unterschiedlichen Gemeinden, die zu den flamöwe Abenden 
kamen. Wir durften viel gemeinsam erleben und Gottes 
Gegenwart in vielfältiger Weise spüren.

Inzwischen gibt es ähnliche Formen in fast allen Gemeinden, 
teilweise auch in den Vormittagsgottesdiensten. Junge 
Menschen führen auf ihre Art solche Gottesdienste weiter, 
das freut uns!

Die Mitarbeiter*innen von flamöwe werden sich nun neu 
orientieren, wo ihre Gaben zu Aufgaben in den 
verschiedenen Gemeinden Flacht, Mönsheim und Weissach 
werden können.

Wir sind gespannt, was Gott weiter vor hat und danken Ihm 
für viel Segen, den ER gegeben hat!

Julia Petruzzelli
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Rückblick
Jugendkreis-Adventskalender

Man nimmt 24x Jugendkreisler, jeder bekommt eine Nummer 
von 1-24 zugeteilt und überlegt sich 1x Geschenkle. 
Dieses Geschenk bastelt, kauft, werkelt, schaut bei der Oma 
im Keller, bestellt auf Amazon, überlegt oder schreibt er 
insgesamt 24x. 
Versehen mit der zugeteilten Nummer, wurden alle 
Geschenke (insgesamt 576 Stück) bei uns abgegeben, sortiert 
und als fertiger Adventskalender verteilt. 

Herausgekommen ist eine bunte Mischung aus Ideen, kurzen 
Andachten, mehr- oder weniger nützlichen Sachen und viel 
süßes zum Naschen 😊
(Wie man auf dem Foto erkennen kann).

So waren wir als Jugendkreis miteinander verbunden im 
Advent, hatten unsere Freunde & sehr viel Spaß damit. Es war 
schön zu sehen, wie jeder sich was überlegt hat und 
überhaupt mitgemacht hat 😊Man muss dazusagen, dass 
wir sehr Männerlastig im Jugendkreis sind 😊😊 Aber auch 
Männer (oder die Mamas von den Männern) können sehr 
kreativ sein 😉

Tamara Ehrenfeuchter
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Rückblick
Jungschar Online

Am 1. Advent letzten Jahres startete 
der große Jungschar-Adventskalender, 
also zwei Tage früher als ein normaler 
Adventskalender 😉. Und zwar online.
Jeden Tag ab 13:00 Uhr konnten die 
Jungschärler auf der Webseite das neue 
Türchen öffnen und sich über eine 
Überraschung freuen. Mal war es ein 
Rätsel, eine Challenge, was zum Basteln, 
ein Video, … kein Tag glich dem anderen. Wir konnten mit 
diesem Format viele Jungschärler erreichen und ihnen die Zeit 
Zuhause verschönern, sie herausfordern und beschenken. 

Das war auch das Ziel, mit ihnen jetzt erst 
recht die Zeit bis Weihnachten zu gestalten. 
Kleine technische Schwierigkeiten konnten 
dank guter Unterstützung schnell 
überwunden und beseitigt werden, was für 
einen guten Ablauf sorgte. Für einige 
Jungscharen ersetzte der Adventskalender 
auch die regelmäßigen Online-Beiträge der 
Gruppe. Diese tollen und abwechslungs-
reichen Beiträge des Adventskalenders 
konnten nur bereitgestellt werden, weil viele 
Mitarbeiter*innen der Mädchen- und 
Bubenjungschar bei diesem Projekt 
mitgemacht, ihre Ideen eingebracht und 
vorbereitet haben. Vielen Dank dafür!

Der Jungschar-Adventskalender ist und bleibt 
erstmal online verfügbar und kann noch 
gerne weiterhin von Jungs und Mädels, 
euern Kindern und Nachbarskindern besucht 
bzw. gemacht werden.

Simon Mann
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Rückblick
Teenkreis und CrossPoint bei 
world wide games

Die German Games sind ein Freizeitformat, das vom 
Fachausschuss Jungenarbeit im Evangelischen Jugendwerk in 
Württemberg entwickelt wurde. Dabei geht es darum, als 
Gruppe von 13-17-jährigen Jugendlichen, Städte, 
Bundesländer oder die gesamte Bundesrepublik mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu bereisen und Aufgaben zu 
erledigen. Im Vordergrund steht dabei als Team unterwegs zu 
sein, sich mit Jugendgruppen aus anderen Orten zu 
duellieren, sich zu begegnen und Neues über Land und Leute 
zu lernen. Gewonnen hat am Ende die Gruppe, die sich am 
meisten Punkte erspielt hat.

(weitere Infos siehe: https://german-games.info/)

Es lohnt sich, die alten Videos anzuschauen, da ihr 
viele Weissacher erkennen werdet.

In der ersten Januarwoche 2021 war ein German Games 
Special geplant, an dem vor 3 Jahren schon mal eine 
Weissacher Gruppe teilgenommen hat. Leider mussten die 
geplanten Winter German Games meet Austria 2021 aber 
Corona bedingt abgesagt werden. Es wurde eine Alternative 
entwickelt: Die world wide games online. Gespielt werden 
durfte also trotzdem. Am 06.01.2021 begaben sich ca. 150 
Jugendliche (inkl. Mitarbeitende) in 22 Teams aus ganz 
Deutschland vier Stunden lang auf eine virtuelle Weltreise. 
Aus dem CVJM Weissach nahmen der CrossPoint mit einer 
und der Teenkreis mit zwei Kleingruppen daran teil. In 
insgesamt 29 Städten, Ländern oder Regionen der Erde 
mussten online jeweils drei Aufgaben gelöst werden, die 
jeweils eine bestimmte Punktzahl erbrachten. 

https://german-games.info/
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Rückblick
Teenkreis und CrossPoint bei 
world wide games

Die Aufgaben für eine Stadt sahen beispielsweise ungefähr so 
aus: 

1. Wir befinden uns in Straßburg. Aus welchem Gestein 
wurde das Straßburger Münster erbaut? 

2. Gehe in Google Maps auf die StreetView-Ansicht und 
navigiere zum Straßburger Münster. An der nordwestlichen 
Ecke des Münsterplatzes steht ein Autozug. Welche Farbe 
hat dieser? 

3. Das Elsass und Straßburg sind für seine Störche bekannt. 
Bastelt einen Papierflieger, der mind. 5 m weit fliegt und 
schickt ein Video davon.

Mit 633 erspielten Punkten belegte die Gruppe Teenkrois Two
aus Weissach den 1. Platz und legte dabei über 226.700 km 
zurück. Herzlichen Glückwunsch! Auch die zweite Gruppe aus 
dem Teenkreis, Teenkrois One, auf Platz 5 (473 Punkte) und 
der CrossPoint auf Platz 6 (472 Punkte) waren sehr gut im 
Rennen. Wir hatten alle sehr viel Spaß bei der Aktion und 
freuen uns schon auf die nächste Runde!

Message zum Abschluss des Tages war: Bei all dem 
Reisefieber das uns immer wieder packt, tut es gut eine 
Heimat („Homebase“) zu haben und nach einer Reise dahin 
zurückzukehren. Unsere Homebase für das Leben finden wir in 
Jesus.

Lukas Häcker
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Rückblick
Christbaumsammelaktion

Am winterlichen 9. Januar machten sich die Mitarbeiter*innen 
der Mädchen- und Bubenjungschar in 2er- Teams auf, die 
ausgedienten Weihnachtsbäume der Weissacher 
einzusammeln. Mit der Aktion wollten wir gerade in dieser Zeit 
die Projekte des Kinderwerks Lima und von Operation 
Mobilisation unterstützen. Da wir in diesem Jahr nicht mit der 
Spendendose von Haus zu Haus gehen konnten, wurden 
bereits in den Tagen zuvor Flyer verteilt. 

Ja, es war diesmal eine ganz andere 
Weihnachtsbaumsammelaktion! Wir haben es vermisst mit 
unseren Jungscharkindern durch die Straßen zu ziehen, zum 
Start gemeinsam zu singen und zu beten und auch das große 
Maultaschenessen musste dieses Jahr ausfallen.

Dennoch sind wir dankbar für die gemeinsame Zeit in den 
Teams, die zufälligen Begegnungen am Straßenrand oder 
Fenster und für eine gelungene unfallfreie Aktion.

Danke für das Engagement aller 
Flyerverteilenden,   
Schlepperfahrenden,  
Bäumeeinsammelnden und 
Spender*innen! 
Zum Redaktionsschluss stand das 
finale Spendenergebnis noch nicht 
fest. Wir sind aber erwartungsvoll 
auch dieses Jahr einen großen 
Spendenbetrag weiterleiten zu 
können. 

Sonja Hörnlen
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Aktuelles
Grußkarte von Familie Blair 
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Aktuelles
Bericht von Familie Bachmann

Liebe CVJM’er, Freunde und Unterstützende,

Wir grüßen euch ganz herzlich aus Sambia von der 
Amanoschule. Hoffentlich hattet ihr trotz Corona einen guten 
Start in das neue Jahr mit euren Lieben. Wir freuen uns sehr 
euch heute ein wenig von uns berichten zu dürfen und 
danken euch jetzt schon für eure Gebete, eure finanzielle 
Unterstützung und euer in Kontakt bleiben mit uns. Das ist uns 
sehr wichtig und wertvoll. 

Amanoschule
Momentan stecken wir in den Startlöchern für das neue 
Schuljahr, das bei uns ja von Januar bis Dezember geht. 
Wegen Corona geht auch unser Schuljahr eine Woche später 
los als geplant. Aber mit sämtlichen Regelungen, die auch ihr 
von Deutschland kennt: Hände waschen vor jedem neuen 
Klassenzimmer, Masken tragen und Abstandsregelungen 
dürfen wir trotzdem durchstarten und den neuen Schulterm 
öffnen. Auch das Internat ist geöffnet für alle Schüler, die den 
kompletten Schulterm bei uns leben.

Wir sind nun schon seit 3,5 Jahren hier. Seit letztem Schuljahr ist 
Matthias verantwortlich für die Oberstufe (Klasse 8-12) und ist 
in regem Kontakt mit Eltern, Lehrern und Schülern. Diese 
Aufgabe ist herausfordernd aber auch immer wieder 
gesegnet. Wir sind wirklich dankbar, dass Matthias erlebt hat, 
wie Gott ihn durch das letzte Jahr durchgetragen hat, auch 
wenn die Rektorenaufgabe völlig neu für ihn war. Er 
unterrichtet auch noch zwei Fächer und ist Klassenlehrer. 
Durch die kleinen Klassen haben wir das Privileg auch nahe 
an den Schülern dran zu sein und mit zu bekommen wenn sie 
durch schwierige und schöne Zeiten gehen. Das Unterrichten 
macht ihm Spaß und es ist schön zu merken, wie wir nun nach 
einiger Zeit hier in einer Position sind, Amano mit zu prägen.
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Aktuelles
Bericht von Familie Bachmann 

Katja darf sich durch ihre Rolle als 
Jugendpastor ganz aus der Schule 
heraus halten. Sie trifft sich mit den 
Schülern vor allem in Pausen, am 
Nachmittag oder am Abend zu 
Jugendgruppen, zu 1&1 Treffen 
oder zur Seelsorge. Dadurch kann 
sie richtig eng Schüler im Glauben 
prägen und persönlich begleiten. 
Themen wie Missbrauch, der Tod 
eines Elternteils, Armut und tiefe Glaubensfragen sind da 
immer wieder Thema. Seit letztem August ist sie auch für eine 
10 köpfige Voluntärs-Gruppe zuständig die aus England, 
Sambia, Deutschland und Österreich kommen um sich 
mehrere Monate in Amano einzubringen um das Internat, die 
Schule oder auch einzelne Familien zu unterstützen.

Corona in Sambia
Obwohl Corona 2020 die 
Welt auf den Kopf gestellt 
hat und auch wir uns auf 
einige Veränderungen 
erlebt haben sind wir 
dankbar. Zwar hat uns 
Corona einige 
Veränderungen beschwert, 
wie z.B. einen kompletten 
Term online Unterricht, aber 

das sambische Leben läuft größtenteils völlig unverändert ab.

In den Supermärkten, Kirchen und auch in der Amanoschule 
werden Masken getragen aber meistens in den Dörfern und 
Städten sieht man kaum noch Sambier, die mit Masken 
unterwegs sind. Grund dafür ist, dass wirklich wenige 
Menschen an Corona erkranken. Auch wenn das schlechte 
Gesundheitssystem und wenige Testzentren bestimmt nicht 
genug testen. 
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Aktuelles
Bericht von Familie Bachmann

Aber es ist Fakt, dass Corona 
dankbarerweise nicht so um 
sich schlägt wie bei euch in 
Deutschland. Manche 
sagen es liegt daran, dass es 
hier viel wärmer ist. Andere
meinen, dass die 
Bevölkerung hier so viel 
jünger ist oder es so viele 

Krankheiten gibt, dass es eine unter vielen ist (Malaria, HIV, 
Cholera…) oder das hier das Leben größtenteils draußen 
stattfindet und darum Menschen auf Keime nicht so krass 
reagieren. Wir wissen es nicht, aber wir sind wirklich dankbar, 
dass im Land Corona bis jetzt noch nicht zu einem großen 
Problem wurde.

Aber gerade heute erreichte uns die Nachricht, dass in 
Südafrika ein neuer Lockdown ist. Das heißt für uns 
wahrscheinlich Benzinmangel, und leerere Regale im 
Supermarkt, da viele Lebensmittel direkt aus Südafrika ins 
Land kommen. 

Wie geht’s bei uns weiter….?
Wer genau gelesen hat, hat 
schon mitbekommen dass wir 
anstatt 3 Jahre in Amano, nun 
schon das 4. Jahr in Sambia sind. 
Vor kurzem stand bei uns die 
Entscheidung an, wie es danach 
weitergehen wird. 
Auf jeden Fall kommen wir im 
August – Dezember 2021 nach 
Deutschland für einen Heimat-
aufenthalt, in dem wir übrigens 
dann auch in verschiedene 
Gemeinden gehen und 
berichten werden. Dann werden 
wir nochmals nach Sambia 
ausreisen, für wie lange genau ist noch nicht klar und hängt 
von mehreren Faktoren ab. 
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Aktuelles
Bericht von Familie Bachmann 

Wir sind jedenfalls dankbar, wenn ihr uns auch weiterhin mit 
eurem Gebet unterstützen werdet. Wir brauchen es wirklich. 
Denn wenn wir eines gelernt haben ist, dass so ein Leben in 
der Mission auch bedeutet, dass immer wieder Menschen 
gehen. Das durften wir als Kollegen erleben, aber vor allem 
für die Schüler, die eine Beziehung aufgebaut haben ist es 
schmerzhaft, wenn Bezugspersonen weg brechen. Wir leben 
in unsicheren Zeiten und trotzdem kennen wir denjenigen, der 
uns die größte Sicherheit überhaupt gibt – Jesus Christus!

Jesaja 12:2 Siehe, Gott ist mein Heil, ich bin sicher und fürchte 
mich nicht; denn Gott der HERR ist meine Stärke und mein 
Psalm und ist mein Heil.

Wer gerne mehr über uns wissen 
möchte kann gerne bei unserem 
Blog vorbei schauen: 
www.bachmanns-in-sambia.de
oder sich zu unserem Rundbrief 
anmelden: 
https://www.liebenzell.org/mission/missionare/matthias-und-
katja-bachmann/

Herzlichen Dank euch und seid reich gesegnet. 
Eure Katja und Matthias

http://www.bachmanns-in-sambia.de/
https://www.liebenzell.org/mission/missionare/matthias-und-katja-bachmann/
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Ausblick
ZusammenWachsen

ZusammenWachsen ist sowohl die Bezeichnung, als auch das 
Ziel unserer neuen CVJM Abende, gleichzeitig wird es uns als 
CVJM Jahresthema in 2021 begleiten. Wir möchten anhand 
verschiedener Themen zusammen auf Gottes Wort hören und 
dadurch im Glauben wachsen. Dies soll im Logo von 
ZusammenWachsen zum Ausdruck kommen, 2 Pflanzen, die 
zusammen in einer (Gottes) Hand wachsen. 

ZusammenWachsen findet 4x im Jahr statt (2021 nur 3x), 3x im 
„klassischen Format“ mit Schwerpunkt Referat zum jeweiligen 
Thema und 1x im „Spezial- Format“, bei der der Input auf 
alternative Weise weitergegeben wird (Künstler, 
Erlebnisbericht, o.a.) 

Der Start von ZusammenWachsen ist am Donnerstag 25.03.21 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Besonders freuen wir uns, 
dass wir hierzu Sr. Doro Grupp von den Aidlinger Schwestern 
gewinnen konnten. 

Eingeladen sind alle Jugendliche und Erwachsene, egal ob 
CVJMer oder nicht. Das Programm ist kompakt gehalten und 
dauert bis ca. 20.45 Uhr, somit ist für alle die möchten, noch 
ausreichend Zeit für Gespräche.

Das erste ZusammenWachsen Spezial findet am Samstag, 
den 05.06.21 mit Mr. Joy statt, der es in einzigartiger Weise 
versteht Kunst, Faszination und Botschaft in Verbindung zu 
bringen. Hierzu sind alle von 0-99 Jahren eingeladen.



31

Ausblick
ZusammenWachsen

Infos werden zeitnah auf der CVJM Homepage verfügbar 
sein und im Mitteilungsblatt veröffentlicht, Corona bedingt 
sind Änderungen möglich.

Übersicht Termine, Referenten und Themen

25.03.21 Sr. Doro Grupp, Aidlingen: schneller, höher, weiter? 
Wachstum im Glauben 

05.06.21 Mr. Joy: Kunst- Faszination - Botschaft

07.10.21 Christian Günzel, SMD: wer‘s glaubt wird selig? 
Zweifel im Glauben

Ergänzung am Tag der Druckfreigabe des Newsletters:

28.10.21 Katja und Matthias Bachmann: 
Missionsbericht Amano Schule Sambia 

Eine herzliche Einladung an Dich, ein Teil von 
ZusammenWachsen zu werden.

Julia Kuttler, Philipp Reinhold, Friedrich Kilpper, Jörg Morlok
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Unsere Gruppen
Mädels:

Jungschar, 1. + 2. Klasse, donnerstags 16.30 Uhr, Vereinsgarten

Jungschar 3. - 5. Klasse,  dienstags 17.30 Uhr, Vereinsgarten 

Jungschar 6. - 8. Klasse,  montags 18.00 Uhr, Vereinsgarten

Jungscharsport ab 1. Klasse, mittwochs 17.00 Uhr, neue Sporthalle

Jungs:

Jungschar, 1. - 4. Klasse, freitags 17.30 Uhr, Vereinsgarten

Jungschar 5. - 8. Klasse,  montags 18.00 Uhr, Vereinsgarten

Jungscharsport ab 8 Jahren, dienstags 17.50 Uhr, neue Sporthalle

Jugendliche und junge Erwachsene:

CrossPoint ab Klasse 8, montags 19.00 Uhr, Gemeindehaus

Teenkreis ab Klasse 9, mittwochs 19.00 Uhr, Gemeindehaus

Jugendkreis für junge Erwachsene,  montags 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Move, donnerstags, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Indoor, samstags (14-tägig), ab 19.00 Uhr, Gemeindehaus

Hauskreise:

C-Punkt (Frauenfrühstück), donnerstags 09.15 Uhr

Hauskreis Stärkel, montags (14-tägig) 19.45 Uhr

Hauskreis Morlok, donnerstags 20.00 Uhr

Hauskreis Bader, donnerstags(14-tägig), 20.00 Uhr, 

Hauskreis Strobel, donnerstags (14-tägig), 20.00 Uhr

Sport:

Nachwuchskicker ab 12 Jahren, mittwochs 18.00 Uhr, neue Sporthalle

Fußball,  dienstags 18.45 Uhr, neue Sporthalle

Volleyball, dienstags 20.15 Uhr, neue Sporthalle

Badminton (gerade Woche)/Tischtennis (ungerade Woche), 

dienstags 20.15 Uhr neue Sporthalle

Musik:

Jungbläser, donnerstags 18.15 Uhr, Gemeindehaus

Posaunenchor,  freitags 20.00 Uhr, Gemeindehaus


